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Amtsblatt ̂ nr Laibacher Zeitung Nr 208.
Mittwoch den 11. September 1872.

(343—2) Nl . 8298.

Kulldmachullg.
Am .16. September d. I . von morgens

vier Uhr bis nachmittags zwei Uhr findet seitens
des in Laibach stationierten k. k. Artillerie-Regi-
ments auf dem Uebungsplatze bei Biömarje in
der Richtung alls den Raum unter der Bezirks
straße zwischen Untergamling und der tschernutscher
Savebrücke ein Uebungsschießen mit scharfen Ge
schössen statt.

Dies wird unter Beziehung auf die in der
Kundmachung vom 4. August d. I . , Z. 5527,
enthaltenen Bemerkungen mit dem Beifügen zur
allgemeinen Kenntnis gebracht, daß mit eingangs
genanntem Tage sämmtliche diesjährige Schieß-
übungen beendet werden..

Laibach, am 4. September 1872.
Der k. l. Landeepliisident fiir Kram:

Auersperg m. p.

^334^3) Nr. 4598.

Kundmachung.
M i t Rücksicht auf die beginenden Borarbeiten

für die am 3 1 . Oktober d. I . stattfindende vier-
unddreißigstc Verlosung der kram. Grundcnllastungs
Obligationen wird die Bornahme der Zusammen-
schreibung oder Zertheilung der bis Ende April
1872 zur Verlosung angemeldeten krain. Grurld-
entlastungs-Obligationen, sowie ferner auch die
Bornahme von solchen Obligationen, bei denen
eine Aenderung der Nummern einzutreten hätte,
für die Zeit vom

1 6 . S e p t e m b e r l. I .
bis zum Tage der Kundmachnng der am 31 ten
Oktober d. I . verlosten Obligationen sisticrt.

Laibach, am 1. September 1872.

Vom krain. Landes«Ausschujse.

(351—1) Nr. 1083.

Edict.
Bei dem k. k. Bezirks- als UutersuchuugSgc-

richte Gottschee ist die Adjuuctenstclle mit dem Jahres-
gehalte von 900 f l . beziehungsweise 800 fl. in Er
ledigung gekommen.

Die Bewerber wollen ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen die Kenntnis der beiden Landes
sprachen nachzuweisen ist, im vorschriftsmäßigen Wege

bis 28. September d. I .

bei diesenl Präsidium einbringen.
Rudolfswerth, am 8. September 1872.

O. k. Breiogcrichto-Präftdium.

(332—3) Nr. 10M0.

Kundmachung.
Die Avisogebühr sür Fahrpostseuduna.cn ist

von den Adressaten oder von deren Bevollmächtigten
!"'«5j/" ) " " " Fällen zu entrichten, in welchen das
postämtliche Aviso (Abgabsreccpissc) durch die Brief-
träger oder sonstige Bestellte des AbqabS^Postamtes
m d:e Behausung des Adressaten übcrbracht wird.

Wenn daher die Avisos (Maabörecepisse) den
Adressaten oder chrcn Bevollmächtigten durch von
lhnen eigens aufgenommene Boten' oder durch zu
ihrem Hausstande gehörige Personen oder auch durch
Gemcindeboten zugesendet werden, oder wenn Adrcs
säten oder ihre Bevollmächtigten Fahrpostscndungen
ohne vorausgegangene Avisierung bei dem Abgads-
postamte selbst abholen, darf außer der auf der
Sendung haftenden Gebühren keine Zustcllungs
"der Avisogebühr eingehoben werden.

Hievon wird das Publicum in Folge hohen
Handelsministerial - Erlasses vom 10. l. M . , Z.
1330 — 1347 in Kenntnis gesetzt.

Trieft, am 26. August 1872.
Von d l r k. k. Passdirrction.

(341—3) Nr. 1449.

Edict.
Bei dem l. k. Landesgerichte in Graz sind

sechszehn systemisicrte Gesangenanffehcrstellcn, und
zwar acht mit dem jährlichen Gehalte von 350 fl.
ö. W. und andere acht mit dem Gehalte von 300 f l .
ö. N5., letztere mit dem Borrückungsrechte in die
Höhcrc Gehaltsstufe und alle mit dem Rechte zum
Bezüge des dem Waffendienste entsprechenden Dienst -
klcides, zu besetzen.

Die Bewerber um diese Gefangenauffeher-
stcllen haben ihre gehörig belegten Gefuche im vor-
geschriebenen Weae

b i n n e n v i e r Wochen

von heute an gerechnet bei dem Präsidium des
k. k. Landcsgerichtes Graz einzubringen.

Graz, am 4. September 1872.
D e r t. k. L a n d e ö g e r i c h t s - P r ä s i d e n t .

(340—3) Nr. 223.

Conculs-Ausschmbllng.
Die insolge Todsalles an der Bolksschulc

in Hönigstcin erledigte Lehrerstclle mit slovenischcr
Unterrichtssprache wird hiermit zur dcfimtwm Be-
setzung ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre docu-
mentierten Gesuche bis längstens

25 . S e p t e m b e r l. I .

bei dem gefertigten Bezirksschulrats überreichen.
K. t. Bezirksschulrath Rudolfswcrth, am 4ten

September 1872.
Der k. k. Bezirkshauptmann als Borsitzender.

(344—6) Nr. 233.

Concurs Ausschreibung.
An der Bolksschule in Stvpii ist die Lchrer

stelle mit slavischer Unterrichtssprache zur defini-
tiven Wiederbcsetzung in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihrc docu

mentiertcn Gesuche bis längstens

Ende d. M .

bei dem gefertigten Bczirksschulralhe zu überreichen.
K. k. Bezirlsschulralh Rndolfswcrth, am 5tcn

September 1872.
Der k.k.Pe)irksl)auplmann als Vorsitzender.

^ ^ 2 ^ , 2 ) Nr. 4193.

Edict.
Bom k. k. Krcisgcrichtc Rudolfswerth wird

hicmit bekannt gegeben:
Es erliegen bei demselben nachstehende aus

der Strafuntcrsuchung gegen Franz Pucelj et com-
plioo« herrührende Effecten, als:

1 Unterrock von grober Leinwand mit 2 blauen
Bändern,

1 Modrapolan-Oöpetelj ohne Knöpfe,
1 „ „ mit Spitzen,
1 KotoninaOspetelj,
1 lcincrncs Sacktuch mit eingesticktem Worte

„Hcdwig"
1 zerrissenes, vernähtes wollenes Sacktuch,
1 weißes Bortuch mit Garnicrung,
1 Haupltuch mit Spitzen, in cincm einzigen

Winkel eingestickte Blumen,
1 weißes baumwollenes Halstuch mit schwarzen

Blumen,
1 baumwollener Cambridge-Kittel, gelb, violett

und schwarz punktiert, sammt Mieder,
1 Paar baumwollene mittelgroße Wcidcrstrümpsc,
1 Stück Seife, viereckig '/^ Pfund,
1 Anstlcichdürstc,
1 Päckchen Zichorie und Zucker,
2 Stück Strumpfbänder,
1 hölzerne Zündhölzcnbüchse,
1 grobes Leintuch,

1 Buch betitelt „Lebensbuch für Mädchen von
12 bis 15 Jahren",

1 Buch, betitelt „Lebcnsbuch für erwachsene
Mädchen",

1 Album für das Jahr 1807,
1 Chocolade-Schachtel,
2 hölzerne Pfcrdchm,
1 metallener Wolf (Kinderspielerei),
1 Büschen Pfauenfedern,
2 Knöpfe, der eine aus Metall mit dem Lö

wenbilde, der andere aus Horn,
1 hölzernes, roth bemaltes, inwendig hohles, in

der Mitte zusammengeschraubtes E i ,
1 Militärspitzlugcl,
1 altes Jägertaschcnmesser,
1 Pistolcnlauf,
1 schwarzes, stark abgetragenes Ro'ckel, mit

grauem, gestreiftem, sehr zerrissenem Parchent
sutler,

1 wcistcS, schwarzpunktiertes Weibcrbalstüchel,
am Rande mit großen, schwarzen Mummen,

l wcißeS, zerrissenes Wintcrhalstuch, am Rande
blau geblümt und mit blauen Rosen in den
vier Ecken,

1 braunwollenes, abgetragenes Tüchel mit lich-
tem Boden und rothem Saume,

2 Silbcrzwanzigcr alten Gepräges,
1 lederne Geldtasche mit Pulver und Schrott,
1 Sackuhr von Pakfong,
1 Cigarrenpfeifc aus Porzellan,
'1 kleiner ovaler Spiegel,
1 weißer beinerner LauSkamm,
1 Taschenmesser,
1 silberne Sackuhr,
1 bei 2/4 Ellen langes Stück Wachskerze,
1 kleines Stück Myllikerze,
1 altes, dunkelbraunes, gelbgeblümtes Baum

wolltüchcl,
I gelbes Kopftüchel mit schwarzen Blümchen,
1 zerrissenes Röckel,
1 braunes Parapluie,
1 Paar Bundschuhe,
1 zerrissenes Tüchcl mit weißen Boden und

rothen Blumen,
1 alter, zerissener, grüner Regenschirm,
1 silberne Spindcluhr.

Jene, welche auf diese Effecten waS immer
für Rechte zu haben vermeinen, werden aufgefor^
dert, sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten Einfchciltung dieses Edictes
in die ^Laibachcr Zeitung" zu melden und ihre
Rechte nachzuweisen, widrigens die beschrie-
benen Sachen veräußert und mit dem Erlöse nach
§ 358 St . P. O. vorgegangen werben wird.

K. k. Kreisgericht Rudolfswcrth, am 13tcn
August 1872.

(231—3) Nr. 252.

Kundmachung.
Bei der k. l . Pulserfabrik in Stein >^"

. am 7. O k t o b e r 1 8 7 2
um 10 Uhr vormittags in der Emnmando-Kanzlei
eine Offcrt-Bcrhandlung behufs Sicherstellung der
Einliefcrung von

300 Klafter Weißcrlen Kohlenholz und
150 Kubikllaftcr weiches Brennholz

stattfinden.
Icdcm Ofscrcnlcn steht eS frei, der Offert

Bcrhandlung beizuwohnen.
Die Licfclungsbcdma.una.en können in der De^

tail Kanzlei der k.' l . Pnlvcrfabnk in Stcin nnd
auch beim k. k. Artillerie-Zcugs'Filial-Depot in
Laibach täglich von 8 Uhr früh bis 4 Uhr Nach-
mittag eingesehen werden.

Stein, ^0. August 1872.

Vom Commando der k. k. Pulverfabrik.


